
Bavaria Unsernherrn gewinnt IVC-~up 
Fritz Undauer erzielt maximale 400 Ringe 

Schülerklasse Einzelwertung: Vertreter des GSV-Spar­
daBank Johannes Eicheldinger; Marius Kräck; Marius Klö­
ckers; Lea Humbold; ZSG-Sportleiter Albert Lukas iz-Foto 

• Ingolstadt (lua) 138 
Teilnehmer aus neun süd­
lichen Schießsportverei­
nen fanden den Weg an 
fünf Tagen zum diesjähri­
gen Veranstalter ZSG Ba­
varia Unsernherrn. 

Die Schützen der ZSG 
Bavaria Unsernherrn ge­
wannen den vom Gewinn­
SparVerein der Sparda­
,Bank neu gestifteten Wan­
derpokal vor Edelweiß 

Brunnenreuth und dem 
Adler Unsernherrn. 

Der IVC-Cup ist als 
Wettbewerb mit dem 
Luftgewehr und Luftpis­
tole in Olympischer Wer­
tung ausgeschrieben, eine 
Kombinationswertung aus 
Ringdifferernz auf mög­
lichen 400 Ringen bei 40 
Schuss, und der Addition 
des besten Tiefschusses, 
mit dem geringsten Ab-

stand zum Mittelpunkt 
(Blatt'l). 

Das beste Blatt' l gab mit 
einem 2,2-Teiler Albert 
Lukas von Bavaria Un­
sernherrn ab. Fehlerfreie 
40 Schuss und maximal 
400 Ringe erzielte Fried­
rich Lindauer (Bavaria Un­
sernherrn) in der Disziplin 
Luftgewehr Auflage. Mit 87 
Jahren war Johann Dörlfer 
(Adler Unsernherrn) der 
älteste Teilnehmer dieses 
Wettbewerbes. 

Bei den Schülern kam 
Marius Klöckers mit 37,8 
Punkten an erster Stelle, 
Marius Kräck mit 50,4 
Punkten an zweiter und Lea 
Humbold mit 78,7 Punkten 
an dritter. I 

Raphael Kräck kam bei 
den Junioren mit 69,8 
Punkten vor Alexander 
Sinzinger mit 83,4 Punk­
ten und Robert Damm mit 
92,2 Punkten. 

In der Klasse Luftgewehr 
wurde Albert Lukas mit 
25,2 Punkten siegreich und 
in der Klasse Luftgewehr 
Auflage Otto Sixl mit 21 
Punkten. In der Kategorie 
Luftpistole dominierte An­
dreas Engels mit 74 Punk­
ten und in der Gesamtwer­
tung aller offenen Klassen 
siegte Otto Sixl. 


